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Seit 1982 bin ich an der Theologischen Fakultät hier in Luzern tätig. 
Ich bin damals mit meiner Frau und unseren vier Kindern aus Wien 
in Österreich nach Luzern gezogen, denn ich bin Österreicher. Schon 
im Jahr 1947 wurde ich in einem kleinen Ort in Niederösterreich 
geboren. Die Schulen habe ich in Wien besucht und dort auch die 
Matura gemacht. Als Ministrant seit meiner Erstkommunion bin ich in 
das Interesse an der Kirche und an der Bibel früh hineingewachsen. 
So war der Entschluss, Theologie zu studieren, nur mehr ein kleiner 
Schritt. Mein Studium habe ich in Rom begonnen und  dann in Wien 
abgeschlossen.  
Zuerst habe ich als Sekretär beim Erzbischof von Wien gearbeitet, 
dann an der Universität und in der Erwachsenenbildung, bis eben 
1982 von Luzern aus Signale ausgesandt wurden, ob ich nicht 
kommen würde. ... Wir haben gut überlegt und dann  schnell 
entschieden. Unsere Kinder haben alle hier in Luzern die Kanti 
abgeschlossen, an Schweizer Universitäten studiert und leben jetzt 
an verschiedenen Orten in der Schweiz. Meine Frau hat jetzt 16 
Jahre als Katechetin in Horw und in Kastanienbaum, wo wir auch 
wohnen, unterrichtet. Wir sind also mit Luzern recht fest 
zusammengewachsen. Einige Jahre hatte ich auch die 
Verantwortung für unseren ganzen Fakultäts- und dann für den 
Universitätsbetrieb, das stärkt noch das Gefühl, hierher zu gehören. 
Ich beschäftige mich nach wie vor sehr gerne mit der Bibel. Es ist für 
mich sehr schön, dass mein persönliches Interesse und mein Beruf 
sich berühren. So finde ich immer wieder neue Fragen – wie eben z. 
B. die nach dem Esel und warum Jesus kein besseres Reittier hatte. 
... 
 
Wenn ich nicht biblisch nachdenke, fahre ich gerne mit der 
Eisenbahn – nein, nicht mit der SBB, sondern mit Modellbahnen. Im 
Laufe der Zeit waren sie verschieden gross. Im Moment wartet die 
Garteneisenbahn darauf, wieder aufgestellt zu werden – vielleicht im 
Herbst und im kommenden Frühjahr, wenn sichergestellt ist, dass 
ich nicht eine Ausstellung biblischer Reittiere veranstalten muss – 
den Esel natürlich mit eingeschlossen. ... 
 
PS: Wenn Ihr noch Fragen zu mir habt, schreibt mir ein mail: 
walter.kirchschlaeger@unilu.ch. 
 
 

Walter Kirchschläger 


